
de la pensee de Bonhoefier qu1 constıtue la fois la coherence de theologie
et la clef la plus süre de SO  w} interpretation est la presence du Christ dans la
realıte du monde. Decouvriır Cce‘ presence et V1Vvre les implıcatıons dans tOUsS
les domaınes de la vie, fut le SOUCI cConstant dont Bonhoeffer temoijgne jJusque
ans la morTt.
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Die Lextkritik ist ine Wissenschalft, dıe dem Exegeten einerseıts unentbehrlich
ist, ıhm ber durch persönliche Arbeit andrerseıts oft unzugänglıch scheint. Er
MU!: sich somıiıt auf dem Gebiet dieser Hilfswissenschaft immer wieder auf Fach-
werke stutzen. METZGER veröffentlicht hıer iıne Einführung in die LICUH-

testamentliche Textkritik, die dem Studenten als klassisches Handbuch dienen
kann und auf die der Neutestamentler n zurückgreifen wird. Im ersten eıl
bespricht dıe Materialien ZUT lLextkritik des Das Wissen dıe Her-
stellung, dıe Ekıgenart und die Übertragung antıker Werke ist Vorbedingung jed-
welcher textkriıitischen Arbeit. Die Beschreibung der wichtigsten Zeugen der NCU-
tstamentlichen Texte, WI1E WIT S1C in den griechischen Handschritten un:! den alten
Übersetzungen des inden, bietet einen weıten Überblick über den durch dıe
'Textkritik behandelnden Stoff. Beım Autstellen dieser Zeugenlıste erweıst Vt.
sıch als Fachmann un! Pädagoge ZUT gleichen eıt Er verbindet die Darbietung
des wissenschaftlich Wichtigen mit der den Leser leicht ansprechenden Darstellung.
Der zweıte eıl untersucht die Geschichte der neutestamentlichen Textkritik 1m
Spiegel der Druckausgaben des griechıschen Im drıtten eıl erortert Vf die
Anwendung der Textkritik auf die neutestamentlichen Jlexte Eine historısche
Übersicht uber dıe moderne Entwicklung UNSCICT Fachwissenschaft bietet die beste
Einleitung ihrer heutigen Arbeıit. Eıne Analyse der Fehlerquellen 1ın der NCU-

testamentlichen Textüberlieferung anhand zahlreıicher Beıispiele den Studen-
ten in die praktische Arbeit der Textkritik ein Diese Praxıs wiıird schließlich
erläutert durch die Besprechung der Kriterien ZUT Bewertung VON Varıanten un!
des Verfahrens be1 der Beurteiulung dieser Varıanten. Die textkritische Analyse
ausgewaählter Stellen Aaus der neutestamentlichen Literatur lassen das theoretisch
reiche Handbuch uch einem praktisch sehr 1enlichen Werk werden. Unter den
ZU Abschlufß gebotenen Verzeichnissen befindet sıch ıne Reihe VO  - Bildtafeln,
dıe das Auseinandergesetzte veranschaulichen. Eıne solche knappe un: zugleich
umfassende Darstellung der neutestamentlichen Textkritik gibt 1ın der deutsch-
sprachigen exegetischen Literatur ohl kaum. Der Leser muf1ß sich Iso dem Über-
setizer des Werkes LOHSE dankbar erweısen. Seine harte Arbeit ist eın voller
Erfolg: Die Übersetzung ist ausgezeıchnet un hat sich gelohnt.
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